
Reichsregierung
Berlin W 8, Voßstraße 6; F.: 12 68 41

Führer : Adolf Hitler , Oberster Befehlshaber der Wehrmacht
Göring , Reichsmarschall des Großdeutschen Reiches

Beauftragter für den Vierjahresplan , Reichsminister der Luftfahrt und Oberbefehlshaber der Luftwaffe,
Reichsforstmeister und Reichsjägermeister , zugl . Preuß . Ministerpräsident , sowie Präsident des Reichs¬

tags und des Preuß . Staatsrats

von Ribbentrop , Reichsminister des Auswärtigen
Himmler , Reichsminister des Innern
Dr . Goebbels , Reichsminister für Volksaufklärung und Propaganda
Graf Schwerin von Krosigk , Reichsminister der Finanzen
Dr . Thierack , Reichsminister der Justiz
Dr . h . c. Funk , Reichswirtschaftsminister
Dr . Backe , Staatssekretär , mit der Führung der Geschäfte des Reichsministers

für Ernährung und Landwirtschaft betraut
Seldte , Refchsarbeitsminister
Rusf , Reichsminister für Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung
Reichsminister für Kirchliche Angelegenheiten , mit der Führung der

Geschäfte beauftragt : Staatssekretär Dr . Muhs
Dr .- Ing . e. h . Dorpmüller , Reichsverkehrsminister
Dr .- Ing . e. h . Ohnesorge , Reichspostminister
Dipl .- Ing . Prof . Speer , Reichsminister für Bewaffnung und Munition

Generalinspektor für das deutsche Straßenwesen und Generalinspektor fürWasser und Energie
Rosenberg , Reichsminister für die besetzten Ostgebiete
Dr . Lammers , Reichsminister und Chef der Reichskanzlei
Bormann , Reichsleiter , Leiter der Partei -Kanzlei
Frh . v. Neurath , Reichsminister , Präsident des Geheimen Kabinetfsrats
Dr . Frank , Reichsminister
Dr . Schacht , Reichsminister
Dr . Seyß - Inquart , Reichsminister
Hierl Konstantin , Reichsminister , Reichsarbeitsführer
Keitel , Generalfeldmarschall , Chef des Oberkommandos der Wehrmacht 0
ODer Chef des Oberkommandos der Wehrmacht übt im Auftrage des Führers die früher dem

Reichskriegsminister zustehenden Befugnisse aus

Pressechef der Reichsregierung
Berlin W 8, Wilhelmsplatz 8; F. - 1100 14

Dr . Dietrich ,Staatssekretär im Reichsministerium für Volksauf klärung und Propaganda
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